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An dieser Stelle sei Herrn Burgerratspräsident F. von Fischer,
Bern, Herrn Notar Liebi, Zollikofen, Frau Meister, Beichenbach
und Herrn Armin Hofer, in Bühlikofen, sowie Herrn Pfr. Hiltbold
in Bremgarten, für freundliche Überlassung des erwähnten
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Bern, für ihre Mühewaltung und ihre tätige Mithilfe.
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